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1.   Ei nl ei t u n g
Der  El besei t enkanal   ver bi n det  di e  El be  mi t  de m  Mi tt el -
l a n dkanal   u n d  st el l t  da mi t  di e  wi chti gst e  Hi nt erl a n da n bi n-
du n g  des  Ha mbur ger  Hafens  mi t  de m  deut sch en  Bi n n en-
wasser str a ßen n etz  dar  ( Bi l d  1 ) .   Der  War en u mschl ag  i m
Ha mbur ger  Hafen  i st  i n  den  l etzt en  Ja hr zeh nt en  st eti g
ge wachsen.   Auch  f ür  di e  Zuku nft  wer den  wei t er e  St ei ge-
r u n gen  er wart et.   201 7  wur den  vo m  Schi ff sh ebe wer k  L ü-
n ebur g  9, 2  Mi o.   Güt ert on n en  u n d  72. 400  Cont ai n er
( TE U)   tr a nsporti ert.
Der  Höh en u nt er schi ed  z wi sch en  de m  Abz wei g  des  El be-
sei t enkanal s  a us  der  El be  bei   Artl en bur g  u n d  de m  Mi tt el -
l a n dkanal   bei   E desbütt el   westl i ch  von  Wol f sbur g  betr ägt
61   m.   Mi t  n ur  z wei   Absti egsbau wer ken,   der  Schl euse  i n
Uel zen  ( 23  m)   u n d  de m  Schi ff sh ebe wer k  i n  L ü n ebur g
( 38  m) ,   wi r d  der  Höh en u nt er schi ed  ü ber wu n den.
Das  Schi ff s h ebe wer k  L ü n ebur g  wur de  1 975  i n  Betri eb
gen o mmen.   Es  h a n del t  si ch  u m  ei n  Doppel senkr echt h ebe-
wer k  mi t  Gegen ge wi cht en.   Di e  bei den Tr öge  des  Hebe wer-
kes  h aben  j e wei l s  ei n e  Nutzl ä n ge  von  1 00  m,   ei n e  Br ei t e
von  1 1 , 8  m  u n d  ei n e Ti efe  von  3, 38  m.   Da mi t  kön n en  moder-
n e  Gr oß mot or schi ffe  mi t  1 1 0  m  Län ge  das  Hebe wer k  ni cht
passi er en.   Da  a uf  den  wi chti gen  Bi n n en wasser str a ßen  z u-
n eh men d  sogar  sch on  ü ber gr oße  Gr oß mot or schi ffe  mi t
1 35  m  ei n gesetzt  wer den,   wi r d  das  vor han den e  Schi ff sh e-
be wer k  i mmer  mehr  z u  ei n e m  E n gpass.
I n  An betr acht  di eser  Si t uati on  u n d  u nt er  Ber ücksi chti gu n g
des  Al t er s  des  vor han den en  Schi ff sh ebe wer kes  wur de  be-
r ei t s  2009  u nt er sucht,   ob  es  wi rt schaftl i ch i st,   ei n  gr ößer es
Absti egsbau wer k  al s  vor gezogen en  Er satz  f ür  das  vor h an-
den e  Hebe wer k  z u  erri cht en.   Di e  Unt er such u n g  ka m  z u
de m  Er gebni s,   dass  ei n  vor gezogen er  Er satz n eu bau  ei n er
l a n gen  Schl euse  di e  wi rt schaftl i ch st e  Lösu n g  i st.   Zu nächst
wur de  ei n e  1 90  m  l a n ge  Schl euse  gepl a nt,   spät er  wur de
di e  Nutzl ä n ge  a us  wi rt schaftl i ch en  Gr ü n den  a uf  225  m  ver-
gr ößert.
Nach  ei n er  Mach bar kei t sst u di e  u n d  ver schi eden en  Vor u n-
t er such u n gen l a g  201 1   ei n  er st es  Konzept  f ür  den  Bau  ei n er
Spar schl euse  i n  L ü n ebur g  vor.   I n  ei n er  et was  wei t er ent wi -
ckel t en  For m  wur de  das  Konzept  z. B.   a uf  de m  HTG- Kon-
gr ess  201 4  [ 1 ]   u n d  i m  Rah men  ei n es  BAW- Kol l oqui u ms  i m
Mai   201 5  [ 2]   vor gest el l t.   Di e  Pl a n u n gsl ei st u n gen  wur den
i m  Wesentl i ch en  i m  N BA  Han n over  er br acht.   Für  spezi el l e
Fr agest el l u n gen  wur den  di e  Bu n desanst al t  f ür  Wasser bau
( BAW)   u n d  I n geni eur bür os  hi nz u gezogen.
Er st  n ach  Auf nah me  des  Pr oj ekt es  201 6  i n  den  vor dri n gl i -
ch en  Bedarf  des  Bu n desver kehr s wegepl a n es  2030  u n d  i n
den  Bedarf spl a n  des  Bu n des wasser str a ßenausbau geset-
zes  ( WaStr Ab G)   wur den  di e  Pl a n u n gen  i nt ensi vi ert.   Ab
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de m  1.   Apri l   201 7  wur de  ei n e  Pr oj ekt gr u ppe  z ur  Pl a n u n g
des  Er satz n eu baus  ei n er  Schl euse  i n  L ü n ebur g  i n
Geest hacht  ei n geri cht et.  
Di e  Pr oj ekt gr u ppe  beschäfti gt e  si ch  i n  der  Fol ge  u. a.   mi t
vi er  gr oßen  Auf gabenfel der n:
–    Betri ebskonzept e
–   Tr ag wer k  u n d  Last abtr ag
–   Fül l -  u n d  E ntl eer u n gssyst e m  ei nschl i eßl i ch  Ver schl üsse
–    Wasser ü berl ei t u n gen
I n  Er gänzu n g  ei n er  ber ei t s  dur ch gef ü hrt en  Ma ßnah me,  l a u-
fen  der zei t  a uf  de m  z ukü nfti gen  Baufel d  u mfan gr ei ch e  Bau-
gr u n du nt er such en,   z ur  wei t er en  Er ku n du n g  des  a nst eh en-
den  Schi cht enauf baus  u n d  der  Besti mmu n g  von  Boden-
ken n gr ößen  f ür  di e  er bohrt en  Bodenart en.   Des  Wei t er en
si n d  Auf schl üsse  z ur  Er ku n du n g  der  Bau gr u n dver häl t ni sse
i m  Ber ei ch  des  u nt er en  Vor hafens  vor geseh en.   Di ese  Ar-
bei t en  wer den  i m  Fr ü hj a hr  n ächst en  Ja hr es  al s  Gr u n dl a ge
f ür  ei n  Bau gr u n dgut acht en  der  BAW  di en en.
Di e  ( Z wi sch en-)   Er gebni sse  der  akt u el l en  Unt er such u n gen
z u  di esen  Auf gabenfel der n,   di e  di e  bi s h eri gen  Pl a n u n gen
konkr eti si er en  u n d  t ei l wei se  a uch  ä n der n,   wer den  i m  Fol -
gen den  vor gest el l t.   Tei l e  des  Beri cht s  wur den  ber ei t s  i n  [ 3]
ver öffentl i cht.
von  Fa hr si mul ati on en  nä h er  betr acht et  [ 5] .   Nach  kl ei n er en
Än der u n gen  a n  der  Geo metri e  des  ober en  Vor hafens i m  Be-
r ei ch  der  Gl ei t mol e,   so wi e  er wei t ert en  Vor gaben  f ür  das
nauti sch e  Si cht syst e m  kon nt e  di e  bi s h eri ge  Pl a n u n g  eben-
fal l s  wei t geh en d  best äti gt  wer den.
2. 2   Betri ebskonzept  der  Schl euse
Di e  akt u el l e  Pl a n u n g  f ür  di e  Schl euse  L ü n ebur g  si eht  8
Spar becken eben en  vor.   Auf j eder  E ben e  befi n den  si ch  z wei
Becken,   di e  j e wei l s  r echt s  u n d  l i n ks  der  Schl eusenka mmer
i n  di e  Ka mmer wän de i nt egri ert  si n d.   Di e  r ech n eri sch e  Br ei -
t e  der  Becken  i st  gl ei ch  der  Ka mmer br ei t e.   Hi er a us  er gi bt
si ch  ei n  t h eor eti sch er  Ei n spar gr ad  von  84 %.   Di es  bedeut et
n or mal er wei se,   dass  bei m  Fül l en  der  Schl euse  von  den  er-
f or derl i ch en  1 1 0. 000  m
3
  Wasser  92. 000  m
3
  a us  den
Spar becken  u n d  1 8. 000  m
3
  a us  de m  Ober wasser  i n  di e
Ka mmer  fl i eßen.   Bei m  Leer en  der  Ka mmer  fl i eßen  ent-
spr ech en d  92. 000  m
3
  i n  di e  Spar becken  u n d  1 8. 000  m
3
  i n
das  Unt er wasser.   ( Di e  Rest wasser men ge  von  1 8. 000  m
3
ent spri cht  da mi t  zi e ml i ch  genau  der  Rest wasser men ge  der
Schl euse  Uel zen  I I .   Di eses  i st  f ür  spät er e  wasser wi rt-
schaftl i ch e  Überl egu n gen  von  Bedeut u n g. )
Dur ch  di e  u n mi tt el bar e  Näh e  des  vor han den en  Schi ff sh e-
be wer ks,   das  a uch  n ach  Ferti gst el l u n g  der  n eu en  Schl euse
i n  Betri eb  bl ei ben  sol l ,   i st  es  ni cht  mögl i ch,   di e  Spar schl eu-
se  wi e  oben  beschri eben  z u  betr ei ben.  
Das  Schi ff sh ebe wer k  i n  Schar n ebeck  i st  ei n  sogenan nt es
Gegen ge wi cht sh ebe wer k,   d. h.   di e  Tr öge  st eh en  mi t  den
Gegen ge wi cht en  i m  Gl ei ch ge wi cht  ( Bi l d  4) .   Das  ko mpl exe
Zusa mmenspi el   von  Ri t zel a ntri eb,   Fest st el l ei nri cht u n g,
Spi n del   u n d  Rever si er pu mpen  u n d  di e  da mi t  ver bu n den en
Anf or der u n gen  sol l en  hi er  ni cht  n ä h er  erl ä ut ert  wer den.
Ver ei nfacht  a usgedr ückt  si n d  Wasser spi egel ä n der u n gen
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2.    Akt uel l er  St a n d  der  Pl a n u n gen
2. 1    La ge  der  neuen  Schl euse
Di e  Lage  der  n eu en  Schl euse  h at  si ch  hi n si chtl i ch  des  Ab-
st a n des  z u m  best eh en den  Schi ff sh ebe wer k  gegen ü ber
der  bi s h eri gen  Pl a n u n gen  ( [ 1 ] ,   [ 2] )   ni cht  geän dert.
Der  Ei nfl u ss  des  Neu baus  der  Schl euse  a uf  das  Schi ff sh e-
be wer k  wur de  ber ei t s  vor ab  i n  ei n er  Vor st u di e  a m  eben en
Fi ni t e- El e ment e- Model l   dur ch  di e  BAW  Ha mbur g  u nt er-
sucht.   Dabei   wur de  der  Abst an d  z wi sch en  Bau gr u be  u n d
Schi ff sh ebe wer k  a uf  60  m  f est gel egt.  
U m  di e  Verf or mu n gen  des  Schi ff sh ebe wer kes  i nf ol ge  des
Baus  der  n eu en  Schl euse  L ü n ebur g  wei t er  u n d  mögl i chst
r eal i t ät snah  z u  pr ogn osti zi er en  u n d  di e  Er gebni sse  der  ebe-
n en  Ber ech n u n gen  abz usi ch er n,   wur den  z usätzl i ch e  Unt er-
such u n gen  a m  r ä u ml i ch en  Fi ni t e- El e ment e- Model l   dur ch-
gef ü hrt  [ 4] .   Hi er bei   wur de  der  z uvor  ge wähl t e  Abst an d  der
Bau wer ke  best äti gt.   Bi l d  3  zei gt  di e  Lage  der  bei den  Bau-
wer ke  i m  Qu er sch ni tt.
Di e  Geo metri e  der  ober en  u n d  u nt er en  Vor häfen  wur de  i n-
z wi sch en  dur ch  ei n  Gut acht en  der  BAW  auf  der  Gr u n dl a ge
   I WSV     
i m  Tr og,   wi e  si e  dur ch  Sch wal l -  bz w.   Su nk wel l en  h er vor ge-
r ufen  wer den,   f ür  ei n en  u n-
gest ört en  Betri eb  z u  ver-
mei den  oder  mögl i chst
kl ei n  z u  h al t en.   Bei   ei n er
Rest wasser men ge  von  ca.
1 8. 000  m
3
  u n d  ei n er  ger ade
n och  akzept abl en  Zei t  f ür
di e  Rest bef ül l u n g  von  5  Mi -
n ut en,   müsst en  der  ober en
Hal t u n g  i m  Dur chsch ni tt
f ast  60  m
3
/sec  ent n o mmen
wer den.   Di e  dadur ch  h er-
vor ger ufen en  Su nker sch ei -
n u n gen  von  mehr er en  Dezi -
met er n  si n d  f ür  das  Hebe-
wer k  oh n e  Betri ebsei nschr ä nku n g  t ech ni sch  ni cht
hi n n eh mbar.
Aus  der  beschri eben en  Pr obl e mati k  h er a us  wur de  al s  si -
ch er st e  Lösu n g  das  Konzept  ei n er  völ l i g  u nabhän gi gen
Spar schl euse  mi t  ei n e m  geschl ossen en  hydr aul i sch en  Sys-
t e m  oh n e j egl i ch e  Restf ül l u n g  bz w.  - entl eer u n g  ent wi ckel t.
Bi l d  5  Vari a nt e  1   zei gt  di eses  Syst e m.   Di e  Restf ül l u n g  er-
f ol gt  a us  den  sogenan nt en  Ober becken,   di e  Rest entl ee-
r u n g  i n  di e  sogenan nt en  Unt er becken.   Aus  den  Unt er bec-
ken  wi r d  das  Wasser  konti n ui erl i ch  i n  di e  Ober becken  ge-
pu mpt.   Di e  erf or derl i ch e  z u  i n st al l i er en de  Pu mpenl ei st u n g
i st  de mzuf ol ge  mi t  ca.   4  m
3
/s  r el ati v  ni edri g.  
Den  off ensi chtl i ch en  Vort ei l en  st eh en  aber  a uch  Nacht ei l e
gegen ü ber.   Di e  geodäti sch e  För der h öh e  i m  u nabhän gi gen
Betri eb  er h öht  si ch  gegen ü ber  de m  n or mal en  Betri eb  ei n er
Spar schl euse  von  38  m  a uf  46  m.   Hi er a us  er gi bt  si ch  ei n e
Er h öh u n g  der  Betri ebskost en  i n  der  Gr ößen or dn u n g  von
20 %.   Au ßer de m  ent st eh en  er h öht e  I nvesti ti ons-,   Betri ebs-
u n d  Unt er hal t u n gskost en  dur ch  das  z usätzl i ch e  Pu mpen-
u n d  Rohrl ei t u n gssyst e m  i n n er hal b  der  Schl euse.   Das  i n
Schar n ebeck  f ür  di e  Wasser ver sor gu n g  der  mi ttl er en  Hal -
t u n g  des  El besei t enkanal s  vor han den es  Pu mp wer k  kön nt e
oh n e  wei t er es  di e  Rest wasser men ge  bei   n or mal e m
Spar schl eusen betri eb  z usätzl i ch  h och pu mpen.   Di e  z wi n-
gen d  erf or derl i ch en  gr oßvol u mi gen  Unt er becken  st el l en
di e  Tr ag wer kspl a n u n g  vor  z usätzl i ch e  Her ausf or der u n gen,
da  si e  geo metri sch  i n  Ber ei ch en  mi t  h oh en  st ati sch en  Be-
anspr uch u n gen  l i egen.   Vor  al l e m  der  Ber ei ch  i m  Über gan g
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der  Ka mmer wän de  z ur  Sohl e  i st  hi er von  betr offen.   Auch
di e  erf or derl i ch e  Di cke  der  Sohl pl att e  wi r d  von  den  Becken
beei nfl u sst.
Tr otz  der  beschri eben en  Nacht ei l e  i st  ei n  U msch wenken
auf  ei n  Konzept  mi t  ei n e m  n or mal en  Spar schl eusen betri eb
ni cht  vor st el l bar.   Di e  da mi t  ver bu n den en  Su nk-  u n d
Sch wal l er sch ei n u n gen  si n d  ei n  t ech ni sch er  Ausschl u ss-
gr u n d.   Di e  en or men  Kost en  f ür  da n n  erf or derl i ch en  Ei n-
u n d  Ausl a uf bau wer ke  wär en  a u ßer de m  ei n  er h ebl i ch er
wi rt schaftl i ch er  Nacht ei l .
Vor  al l e m  en er geti sch e  Vort ei l e  a ber  a uch  hi n si chtl i ch  des
Betri ebs  u n d  der  Unt er hal t u n g  bi et et  ei n  modi fi zi ert es  Kon-
zept  ei n er  Spar schl euse  mi t  sogenan nt en  ober en  u n d  u nt e-
r en  Becken.   Mi t  Hi l f e  di eser  Becken  ka n n  di e  E nt nah me  a us
der  ober en  Hal t u n g  u n d  di e  Abgabe  a n  di e  u nt er e  Hal t u n g
er h ebl i ch  gepuffert  wer den.   Das  Konzept ( Bi l d  5,   Vari a nt e  2)
f u nkti oni ert  wi e  f ol gt:   Nach de m  bei   der  Ber gfa hrt  a us  den  8
Spar becken( - eben en)   das  Wasser  i n  di e  Schl eusenka mmer
gefl ossen i st,   st eht  der  Wasser spi egel   a uf  ca.   36  m  N N  al so
6  m  u nt er hal b  der  ober en  Hal t u n g.   Mi t  Wasser  a us  den  obe-
r en  Puffer becken,   der en  Sohl en  a uf  40  m  N N  u n d  der en
Wasser st a n d  i m  gef ül l t en  Zust an d  a uf  42  m  N N  l i egt,   l ässt
si ch  di e  Ka mmer  a uf  40  m  N N  f ül l en.   Es  ver bl ei bt  l edi gl i ch
ei n e  Di ffer enz h öh e  von  2  m,   di e  r egul är  dur ch  Wasser  a us
der  ober en  Hal t u n g  a usgegl i ch en  wer den  müsst e.   ( Für  di e
Tal f a hrt  gi l t  E nt spr ech en des. )
Das  beschri eben e  Konzept  der  Vari a nt e  2  h at  gegen ü ber
den  bei den  vor genan nt en  Vari a nt en  er h ebl i ch e  Vort ei l e:
Di e  ober en  Puffer becken  f ül l en  si ch  n ur  a uf gr u n d  des
hydr aul i sch en  Gef äl l es  a us  der  ober en  Hal t u n g.   Da  hi er-
f ür  di e  Dau er  ei n er  Kr euz u n gsschl eusu n g  z ur  Verf ü gu n g
st eht,   si n d  di e  Su nker sch ei n u n gen  mi ni mal .   Für  di e
Restf ül l u n g,   f ür  di e  di e  Zei t  begr enzt  i st  ( ca.   5  Mi n ut en) ,
müssen  n ur  n och  ca.   6. 000  m
3
  der  ober en  Hal t u n g  ent-
n o mmen  wer den.   Bei   ei n er  n or mal en  Spar schl euse  wa-
r en  di eses,   wi e  z uvor  beschri eben,   ca.   1 8. 000  m
3
.   I n wi e-
wei t  der  Su nk  vor  de m  Schi ff s h ebe wer k  dur ch  ei n e  E nt-
na h me  von  dur chsch ni ttl i ch  20  m
3
/s  ü ber  5  Mi n ut en  bei
Vari a nt e  2  t ol eri er bar  i st,   muss  n och  i m  Ei nzel n en  u nt er-
sucht  wer den.   Vorl ä ufi ge  hydr a ul i sch e  Si mul ati on en  ko m-
men  z u  de m  Er gebni s,   dass  di e  Wasser spi egel ä n der u n gen
( Su nk wel l e)   i m  ober en  Vor hafen  dur ch  di ese  E nt nah me  i n
der  gl ei ch en  Gr ößen or dn u n g  l i egen,   wi e  si e  oh n ehi n  dur ch
di e  Schl euse  Uel zen  bei   der  Rest entl eer u n g ( Sch wal l wel l e)
i n  di e  Mi tt el h al t u n g  vor  de m  Schi ff sh ebe wer k  i n  Schar n e-
beck  ent st eh en.   Un gü nsti ge  Überl a ger u n gen  si n d  dabei
nat ürl i ch  z u  ver mei den.
Ei n  wei t er er  Vort ei l   gegen ü ber  ei n er  n or mal en  Spar schl eu-
se  best eht  dari n,   dass  di e  dur ch  di e  ober en  u n d  u nt er en  Be-
cken  gepuffert e  E nt nah me  bz w.   Abgabe  des  Rest wasser s
kei n e  a uf wän di gen  E nt nah me-  u n d  Ausl a uf bau wer ke  erf or-
derl i ch  macht.   Das  " ver bl ei ben de"   Rest wasser  wi r d  ü ber
di e  Tor e  i n  di e  Ka mmer  gef ül l t  bz w.   a us  der  Ka mmer  abge-
l assen.
st eht  ei n  Vi er en deel r a h men,   der  di e  Hori zont al l ast en  a us
der  Ka mmerf ül l u n g  i n  Qu erri cht u n g  z u  gr oßen  Tei l en  a b-
tr ägt.   Di e  Sch ei bentr ag wi r ku n g  der  Spar beckensohl en
ka n n  z usätzl i ch  i n  Lä n gsri cht u n g  f ür  den  Last abtr a g  h er a n-
gezogen  wer den.   Di e  Spar beckensohl en  st ützen  si ch  al s
Dur chl a uftr äger  a uf  di e  Qu er sch ott e  u n d  a n  den  E n den  a uf
di e  Häu pt er.   Dur ch  di e  Qu er sch ott e  wi eder u m  wer den  di e
Hori zont al l ast en  konzentri ert i n  di e  Sohl e  u n d  di e  Zu gri egel
ei n gel ei t et  u n d  kur z geschl ossen.   Ver gl ei ch bar  mi t  Fassr ei -
f en  st el l en  di e  Sch ott e  mi t  Zu gri egel   u n d  Sohl e  ei n e  U m-
sch n ür u n g  der  Schl eusenka mmer  dar,   di e  das  Bau wer k  z u-
sa mmen häl t.   Di e  Fu nkti on  der  Dau ben  ü ber n eh men  dabei
di e  Spar beckensohl en  mi t  i hr er  gr oßen  St ei fi gkei t  i n  Qu er-
ri cht u n g  z ur  Schl eusenachse.
Bi l d  7  zei gt  ei n e  vorl ä ufi ge  Ani mati on  n eben  de m  best eh en-
den  Schi ff sh ebe wer k  mi t  Bl i ck  a us  de m  ober en  Vor hafen,
bei   der  das  Tr ag wer k  opti sch  i n  den  Vor der gr u n d  gest el l t
wur de.   Aus  ar chi t ekt oni sch en  Gr ü n den  wur den  di e  Häu p-
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Gegen ü ber  der  u n abhän gi gen  Spar schl euse Vari a nt e  1   si n d
di e  Pu mpkost en  u m  ca.   20 %  ni edri ger.   Au ßer de m  ent st e-
h en  kei n e  I nvesti ti ons-,   Betri ebs-  u n d  Unt er hal t u n gskost en
dur ch  das  z usätzl i ch e  Pu mpen-  u n d  Rohrl ei t u n gssyst e m i n-
n er hal b  der  Schl euse.   Das  oh n ehi n  vor han den e  Pu mp wer k
kön nt e f ür  den  Betri eb  gen utzt  wer den.   Ei n  wei t er er  wi chti -
ger  Vort ei l   best eht  dari n,   dass  di e  u nt er en  Puffer becken
sehr  vi el   h öh er  l i egen  al s  di e  Unt er becken  u n d  da mi t  ni cht
i m  Ber ei ch  gr oßer  st ati sch er  Beanspr uch u n gen.
2. 3    Tr a g wer k
Ge mei nsa m  mi t  der  BAW  wur den  di e  Unt er such u n gen
z u m  st ati sch en  Syst e m  i n  den  l etzt en  z wei   Ja hr en  wei t er
verti eft.
Ber ei t s  fr ü hzei ti g  st a n d  fest,   dass  ei n e  Konstr ukti on  al s  of-
fen er  U- Rah men  a uf gr u n d  der  geri n gen  St ei fi gkei t  f ür  di e
nah ez u  fr ei   st eh en de  Schl euse  L ü n ebur g  ni cht  i n  Betr acht
ko mmt.   Di e  BAW  ent wi ckel t e  sch on  201 0 i m  Rah men  ei n er
Unt er such u n g  z ur  st ati sch en  Mach bar kei t  das  Konzept  ei -
n er  dr ei di mensi onal en  mon ol i t hi sch en Tr agstr ukt ur [ 6] .   Di e-
ses  Konzept  wur de  mi t  der  Pr oj ekt gr u ppe  des  N BA  wei t er-
ent wi ckel t.
Akt u el l   si n d  vi er  Qu er sch ott e  vor geseh en.   Di e  Qu er sch ott e
si n d  massi ve  Wan dsch ei ben,   di e  dur ch  i nt egri ert e  Zu gri e-
gel   ober hal b  des  Li chtr a u mpr ofi l s  di e  bei den  Ka mmer sei -
t en  der  Schl euse  f ür  di e  Hori zont al kr äft e  a us  de m  Wasser-
dr uck  kur zschl i eßen  ( vgl .   Bi l d  8) .  
Dur ch  di e  Qu er sch ott e  wi r d  di e  Schl euse  i n  Lä n gsri cht u n g
i n  f ü nf  Ko mparti ment e  mi t  j e wei l s  ca.   44  m  Län ge  u nt er-
t ei l t.   Di e  Qu er sch ott e  h aben  i m  Ber ei ch  der  Spar becken
u n d  der  ober en  u n d  u nt er en  Becken  Öff n u n gen,   u m  ei n e
hydr aul i sch e  Ver bi n du n g  der  Ko mparti ment e  z u  ge währ-
l ei st en  ( s. a.   2. 4) .
Di e  sehr  st ei f en  Häu pt er
u n d  di e  vi er  ebenfal l s  sehr
st ei f en  Qu er sch ott e  bi l den
mi t  den  Decken  der
Spar becken  bz w.   ober en
u n d  u nt er en  Becken  i n
Schl eusenl ä n gsri cht u n g
ei n  sehr  tr agf ä hi ges  u n d
st ei f es  Syst e m,   wobei   di e
Deckensch ei ben  z u m  Ab-
tr ag  der  Hori zont al l ast en
aus  der  Ka mmerf ül l u n g  h e-
r a n gezogen  wer den.   Es  bi l -
det  si ch  so  di e  z uvor  ge-
nan nt e  3- di mensi onal e
mon ol i t hi sch e  Tr agstr ukt ur
( Bi l d  6) .  
Dur ch    di e  Spar beckensoh-
l en  u n d  Län gs wän den  ent-
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[ 7]     A. - D.   E bn er  von  Esch en bach,   J.   Hoh enr ai n er,   S.   Kr a use,
R.   Opper man n,   K.   Ri cht er  u n d  H. - J.   Th ei s,   „Tages wert-
model l   z ur  Si mul ati on  der  Wasser be wi rt schaft u n g  der
Bu n des wasser str a ßen  z wi sch en  Rh ei n  u n d  Oder  1.   Fas-
su n g,“   Kobl enz,   201 1   .
[ 8]     Sch onk  u n d  Rütj er odt,   „ Di e  n eu en  Schl eusen  des  Mi t-
t el l a n dkanal s  bei   Han n over,“   Di e  Baut ech ni k,   Heft  25,
pp.   345- 373,   Ju ni   1 928.  
t er  hi er  den  Qu er sch ott en  a n gegl i ch en,   ob wohl   di e  St ei fi g-
kei t  der  Häu pt er  a uch  oh n e  Zu gri egel   a usr ei ch en d  wär e.
Ei n  beson der es  Mer k mal   von  Wasser bau wer ken  i m  Ge-
gensatz  z u  a n der en  I n geni eur bau wer ken  wi e  Br ücken  i st,
dass  di e  Ver kehr sl ast en  ni cht  fi kti v  oder  Wahr sch ei nl i ch-
kei t sbehaft et  si n d.   Der  Wasser dr uck  ko mmt  defi ni ti v.   Di e
Si ch er h ei t s mar ge  i st  ent spr ech en d  kl ei n er.   U mso  wi chti -
ger  si n d  r obust e  Konstr ukti on en.   I m  Zusa mmenspi el   mi t
der  Hydr aul i k,   di e  dur ch  di e  erf or derl i ch en  Qu er sch ni tt e  des
hydr aul i sch en  Syst e ms  a n  den  n eur al gi sch en  St el l en  das
Tr ag wer k  mi t besti mmt,   muss  di eses  ent wi ckel t  wer den.
Über  wei t er e  Pu nkt e  z u m  Last abtr ag  der  Konstr u kti on  i n
Lü n ebur g,   z. B.   z ur  Er mü du n gst h e mati k,   wur de  ber ei t s  i n
[ 3]   beri cht et.   Dur ch  di e  mon ol i t hi sch e  3 D- Tr ag wer k  wi r d  Er-
mü du n g  bei   di eser  Schl euse  ni cht  n ur  a n  ei ni gen  h och bel a-
st et en  Baut ei l en  z. B.   de m  Über gan g  z wi sch en  den  Ka m-
mer wän den  u n d  der  Sohl e  be messu n gsr el evant,   son der n
muss  i m  gesa mt en  Tr ag wer k  nachverf ol gt  wer den.   Oft  i st
hi er bei   mi t  ei n er  Ver vi el f ach u n g  der  erf or derl i ch en  Be weh-
r u n g  z u  r ech n en.   Der  Nach wei s  gegen  Er mü du n g  i st  dur ch
di e  h oh en  Last wechsel   bei   u nt er schi edl i ch en  Ka mmer was-
ser st ä n den  bei   der  gr oßen  Fal l h öh e  u n d  den  da mi t  ver bu n-
den en  Span n u n gssch wi n gbr ei t en  maßgeben d.
I m  nachf ol gen den  Tei l   2  di eses  Bei tr a gs  i n  der  n ächst en
Ausgabe  01 /2020  wer den  das  Fül l -  u n d  E ntl eer u n gssyst e m
ei nschl i eßl i ch  der  Ver schl ü sse  so wi e  wei t erf ü hr en de  Th e-
men  z ur  E n er geti sch en  Opti mi er u n g  so wi e  der  Ei n bi n du n g
der  Schl euse  i n  das  Be wi rt schaft u n gssyst e m  der  Bu n des-
wasser str a ßen  z wi sch en  Rh ei n  u n d  Oder  ( BE WASYS
Rh ei n- Oder)   vor gest el l t.
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